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Richtlinien zur Manuskriptgestaltung
GfA Konferenz Beiträge, Chemnitz 2011
Vorname NACHNAME und Vorname NACHNAME

Institut für Arbeitswissenschaft, Universität Irgendwo 

Universitätsstraße 99, D-12345 Stadtname

Kurzfassung: Schrifttyp für die Kurzfassung ist Arial 12 Punkte. Beim Abstrakt ist ein Rand von 4 cm auf beiden Seiten (links und rechts) zu wählen. Der laufende Text ist einzeilig mit der Einstellung Blocksatz zu schreiben. 

Schlüsselwörter: Maximal 4 Schlüsselwörter.

1. Einleitung

Die Seitengröße ist auf DIN A4 einzustellen. Der Rand beträgt links und rechts jeweils 2.5 cm ebenso der Rand oben und unten.

Bei einem neuen Absatz ist die erste Zeile einzurücken und zwar um 0.5 cm vom linken Rand. Fügen Sie bitte keine Blanks ein. Vor jeder Hauptüberschrift sind zwei Leerzeilen einzufügen, nach einer Hauptüberschrift ist eine Leerzeile einzufügen. Tabellen und Abbildungen müssen einen Abstand von einer Leerzeile zum Text haben. 
Die Länge des Beitrags darf 4 Seiten nicht überschreiten. Die Beiträge sind als Microsoft Word Datei zu erstellen, nicht als PDF- File.

2. Methode

Der Titel des Beitrags hat als Schrifttyp Arial, 16 Punkte und ist fett zu drucken sowie horizontal zu zentrieren. Danach erscheinen – ebenfalls horizontal zentriert - die Autorennamen. Als Schrifttyp ist Arial 12 Punkte einzustellen. Darauf folgt – kursiv gesetzt und zentriert- die Angabe des Instituts und der Universität (Arial 12 Punkte). In der nächsten Zeile ist dann ebenfalls kursiv gesetzt die Adresse (Straße und Ort) anzugeben (Arial 12 Punkte). Eine Leerzeile von 10 Punkten ist jeweils vorzusehen zwischen Beitragstitel und Autoren, zwischen Autoren und Institution und zwischen Straße/Ort und Kurzfassung. Nach den Schlüsselwörtern sind zwei Leerzeilen mit einer Größe von 12 Punkten einzufügen. Der Haupttext ist als Blocksatz zu schreiben. Als Schrifttyp ist zu wählen Arial 12 Punkte.

2.1 Experimentelles Design

Fußnoten sind nicht erlaubt! Die Kapitelüberschriften sind fortlaufend zu nummerieren (Arial, 12 Punkte, fett). Die Überschriften der Unterkapitel sind ebenfalls fortlaufend zu nummerieren (Arial, 12 Punkte, kursiv). Vor einer Kapitelüberschrift sind zwei Leerzeilen und nach einer Kapitelüberschrift ist eine Leerzeile einzufügen. Vor der Überschrift eines Unterkapitel ist eine Leerzeile und nach der Überschrift eines Unterkapitels ebenfalls eine Leerzeile einzufügen. Literaturhinweise sind unter Angabe der Autorennammen einzufügen und zwar wie folgt: (Autor 1 2002; Autor1 & Autor2 2003; Autor1 et al. 2003). Die Literaturliste ist alphabetisch zu ordnen und bildet das letzte Kapitel des Beitrags. Als Schrifttyp ist dabei Arial 10 Punkte einzustellen.

3. Ergebnisse

Abbildungen und Tabellen sollten möglichst in der Nähe des jeweils relevanten Texts eingefügt werden. Alle Abbildungen sind fortlaufend zu nummerieren. Für die Abbildungsunterschriften ist Arial 10 Punkte kursiv zu wählen. Die Abbildungsunterschriften sind linkbündig auszurichten. Die Tabellenüberschriften sind ebenfalls fortlaufend zu nummerieren und in Arial 10 Punkte kursiv zu schreiben. Zwischen Tabellenüberschriften beziehungsweise Abbildungsunterschrif​ten und Text ist eine Leerzeile (12 Punkte) einzufügen. Alle Abbildungen sind zu zentrieren.

Tabelle 1:
Zwischen der Tabellenüberschrift und der Tabelle ist ein Abstand von 6 Punkten einzustellen
	Independent Variable
	Level 1
	Level 2
	Level 3
	Level 4

	Dependent

Var 1
	1.4 ± 0.2 units
	2.4 ± 0.3 m
	3.4 ± 0.4 m
	4.4 ± 0.5 m

	Dependent

Var 1
	0.29 ± 0.06 Hz
	0.69 ± 0.12 Hz
	0.85 ± 0.16 Hz
	0.98 ± 0.22 Hz
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Abbildung 1:
Zwischen der Abbildungsunterschrift und der Abbildung ist ein Abstand von 6 Punkten einzustellen. 
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